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Bericht zur Gemeinderatssitzung vom 17.06.2026 

 

Nach  der Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 13.05.26 stand die Vergabe der 

örtlichen Prüfung für den Jahresabschluss 2022 auf der Tagesordnung. Den Auftrag erhielt die 

BHB Treuhand GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dresden. Die Kosten dafür betragen 

6.900,-- €. 

Der Gemeinderat stimmte der Annahme von Zuwendungen in Höhe von  1.000,-- € zu, die 

bereits für die 680-Jahr-Feier der Gemeinde im Jahr 2029 zurückgelegt werden. Eine Spende 

von 100,00 € kommt der Jugendfeuerwehr zugute. 

Der Bürgermeister berichtet von der Schulkonferenz. Themen waren dort u.a. ein neues 

Schul-Logo sowie Bedarf an Fahrradstellplätzen. 

Im weiteren Verlauf informiert der Bürgermeister zu Baumaßnahmen im Ort. Die 

Zusammenarbeit mit der Baufirma an der Poststraße läuft gut. Die Hauswalder Straße ist in 

den Sommerferien von Mittelschänke bis Buschmühle voll gesperrt, so dass die Realisierung 

der Fußgängerampel an der Bretniger Straße in die Herbstferien verschoben wird. 

Kritisiert wird die Parksituation an der Schulstraße ab Kirchlehn, der Gegenverkehr ist dort 

zeitweise nicht einzusehen. Das Landratsamt als Straßenbaulastträger ist darüber informiert.   

An vielen Grundstücken wachsen Hecken und Sträucher in den Verkehrsraum. Die Anlieger 

werden zum Freihalten aufgefordert. 

Die Touristische Gebietsgemeinschaft Westlausitz, in der auch die Gemeinde Ohorn Mitglied 

ist, beendet ihre Mitgliedschaft im Tourismusverband Oberlausitz zum Jahresende. 

Der Ohorner Kfz-Meister mietet sich mit seiner Werkstatt nun im Gewerbepark an der 

Hauptstraße ein. 

Meldungen aus dem Publikum kommen zur 380-kV-Freileitung, zum Solarpark im 

Wohngebiet am kurzen Flügel und zur geplanten PV-Anlage Südstraße.   

Es schloss sich ein nichtöffentlicher Teil an. 

Die vollständige Niederschrift der öffentlichen Sitzung ist im Sekretariat der Gemeinde 

einsehbar. 

 

K. Prescher, Gemeinde Ohorn 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


